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0.   Einleitung und Rechtsgrundlagen 
 

Die Bundesregierung legt hiermit auf der Grundlage von Artikel 19 der Verordnung (EG) Nr. 1260/ 
1999 den Entwurf des „Einheitlichen Programmplanungsdokuments zur Entwicklung des Ar-
beitsmarktes und der Humanressourcen“ (EPPD) für den Einsatz des Europäischen Sozialfonds 
außerhalb der deutschen Ziel 1-Gebiete im Zeitraum 2000 bis 2006 vor. Das EPPD gilt für die unter 
Ziel 3 fallenden Bundesländer sowie den Westteil Berlins, im Jahr 2006 auch für den Ostteil Berlins. 
Darüber hinaus enthält das EPPD den Referenzrahmen für die ESF-Interventionen in Deutschland ins-
gesamt. 
 
Die im vorliegenden EPPD für Ziel 3 dargestellte Entwicklungs- und Förderstrategie wurde nach dem 
Prinzip partnerschaftlicher Programmplanung erarbeitet. Beteiligt waren insbesondere: 
 
• Die gemäß der gemeinsamen Geschäftsordnung der Bundesregierung zu beteiligenden Ministerien: 

Bundesministerium der Finanzen, Bundesministerium für Wirtschaft und Technologie, Bundesmi-
nisterium für Bildung und Forschung sowie Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und 
Jugend. 

• Vertreter und Vertreterinnen der Ministerien und Senatsverwaltungen für Arbeit und Soziales der 
unter Ziel 3 fallenden Bundesländer. 

• Die Wirtschafts- und Sozialpartner. 

• Vertreter und Vertreterinnen der kommunalen Spitzenverbände, der Freien Wohlfahrtspflege sowie 
des Deutschen Frauenrates. 

 




